
§ 123 VAG 2016 — Berechnungsturnus; Meldepflichten
Versicherungsaufsichtsgesetz
Stand: 10.06.2019 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Versicherungsunternehmen haben die Mindestkapitalanforderung vierteljährlich zu berechnen und
das Berechnungsergebnis der Aufsichtsbehörde zu melden. Für Zwecke der Bestimmung der
Grenzwerte der Mindestkapitalanforderung ist keine vierteljährliche Berechnung der
Solvabilitätskapitalanforderung erforderlich.

(2) Bestimmt einer der in Artikel 129 Absatz 3 der Richtlinie 2009/138/EG genannten Grenzwerte die
Mindestkapitalanforderung eines Versicherungsunternehmens, hat dieses der Aufsichtsbehörde die
Gründe dafür zu erläutern.
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